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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 129
Donnerstag den 6. Juni 1878.

<2i26-2) Nl. 3883.

Vezirts-Wundarztenstelle.
., 3ur Besetzung der Bezirks-Wundarztenstelle
m den Steuerbezirk Id r ia , mit dem Domicil
M a , derzeit mit einer Remuneration von 300 fl.,
""he jedoch vom 1. Jänner 187!) an auf 400 f l . ,
eventuell auch bis auf 500 fl. erhöht werden kann,
Ud der neuerliche Concurs ausgeschrieben.

Gesuche mit den Nachweisen der Befähigung
?b der Kenntnis beider Landessprachen wollen
Ostens ^
h. . b i s 2 5 . J u n i 1 8 ? «
'dieser k. k. Bezirkshauptmannschaft übergeben

"ttden.
titsch am 29. Mai 1878.

Der t. l. Veznlshcmplmnm!:
Baron Gussich.

(2275—3) Nr. 3874.

Kundmachung.
Es wird bekannt gemacht, daß die auf Grund-

lage der Erhebungen behufs
A n l e g u n g eines neuen G r u n d b u c h e s
f u r d ie S t e u e r g e m e i n d e N e u O b e r

l a i b a c h u n d H r i b
verfaßten Besitzbogen nebst den berichtigten Ver-
zeichnissen der Liegenschaften, der Copie der Ka-
tastralmappe und den Erhcbungspiotokollen hier-
qerichts durch 14 Tage, vom 3. Jun i l . I . an,
zur Einsicht aufliegen.

Auch werden, falls Einwendungen gegen die
Richtigkeit dieser Besitzbogen erhoben werden sollten,
die weiteren Erhebungen aus den

18. Juni l. I.

und die folgenden Tage, um 9 Uhr vormittags,
in der hierortigen Gerichtskanzlei festgesetzt und
bemerkt, daß diese Einwendungen während obiger
Frist Hiergerichts und am 18. Jun i auch bei dem
Leiter der Erhebungen angebracht werden können.

Zugleich wird den Interessenten bedeutet, daß
der Uebertrag der nach ß 118 des allgemeinen
Grundbuchsgesetzes amortisierbaren Forderungen
unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor
der Versassung der Einlagen darum ansucht, in
welchem Falle die bezüglichen Einlagen nicht vor
Ablauf von 14 Tagen nach der Kundmachung
dieses Edictes werden verfaßt werden.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am 21sten
M a i 1878.

A n z e i g e b l a t t .
^42^2 ) Nt. 4221.

"litte exec. Feilbietuug.
5 Wegen Erfolglosigkeit des zweiten
Amines wird am

1. J u l i 1 8 7 8 ,
Mittags 10 Uhr, im landesgericht-
c^n Aerhandlungssaale in Gemäße
Ik ̂  Bescheides und Edictes vom

'Mbruar l . I . , g . 852, zur dritten
^.' milbietung der dem Franz Zweck
hAtlgm Realität Consc.-Nr. 11 in

Mrdorf geschritten werden,
^^aibach am 28. M a i 1878.
^ ^ 3 ) Nr. 2444.

Erinnerung
H t unbekannt wo befindlichen F l o r i a n ,

^ V e i t und M a r t i n V u ö a r .

b i rd? b"" t. l . Bezirksgerichte Sittich
till» »" unbekannt wo befindlichen Flo-
R'... "z Veit und Martin Butar hie-

l tr immt:
^ln. < ^ "wer sie bei diesem Gerichte
l'l« N ^ " von Pclmsnjavas Nr. 20
d>c z?"abill,crnchmer nach Josef Aucar)
e i l i g e auf Verjährt- und Erloschen-
»°in 7)^ einer aus dem Schuldscheine
^ " I u i i 1809 auf der Realität
^ü t t ' ^ haftenden Forderung per
lü,y,''.42 kr. eingebracht, worüber zur
«üs Elchen Verhandlung die Tagsatzung

14. I u n i l. I.,

^tags uul 9 Uhr, angeordnet wurde,
bies^" der Aufenthaltsort der Geklagten
"lelle 5. ichle unbekannt und dieselben
s<„d ^ aus den t. l . Erblanden abwesend
'»'k a s h"t man zu deren Vertretung
^sef 3 ^ " " Gefahr und Kosten den
» j ^ ' M t e l k vulgo Vrezga von Petrus

^ als Kurator ad ^ewm bestellt.
»̂t>e !. k lag ten werden hicvon zu den,

l>»t ^ "sUndiget . damit sie allenfalls
l>1t„ ^ " " Zeit selbst erscheinen oder sich
diesem^" ' Sachwalter bestellen und
h«l,ht .^richte namhaft machen, übcr-
llhreito/"' ordnungsmäßigen Wege cm«
trfo^'' und die zu ihrer Vertheidigung
^ t w H"l Schritte einleiten können,
^ltGp ,^esc Rechtssache mit den, auf-
"er ^ 'Ku ra to r nach den Bestimmungen
"id 3^^lsordnung verhandelt werden
^lsttl! ^klagten, welchen eS übrigens
^ ' « m / 'lire Nechtsbehelfe auch dem
llll, d« " u Kurator an die Hand zu geben,
de»H °us elnrr Vcrabsäunnlng entstehen.
. ^ ?",Urlbst brizumcsscn haben werden.
^ ' l ' ^ A ^ s a c r i c h t Sillich an, M e n

(2282—1) 3lt. 3L98.

Executive
Fährnis - Versteigerung.

Vom k. t. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des A. Ko-
blih, Handelsmann in Wien, die exec.
Feilbietung der dem Herrn Leopold
Gützl, Handelsmann in Laibach, ge-
hörigen, mit c^cutivcm Pfandrechte
belegten, gerichtlich auf 426 fl. 54 kr.
geschätzten Fahrnisse, als Wohnungs-
und Zimmereinrichtung, Wäsche, Klei-
dung, Bildhauerwaren lc., bewilliget
und hiezu zwei Feilbietungs ? Tag-
satzungen, die erste auf den

17 . J u n i
und die zweite auf den

1. J u l i 1 8 7 8 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nach-
mittags, in der Wohnung des Exe-
cuten: Laibach, Gradischa Hs.-Nr. 25
(alt), mit dem Beisatze angeordnet
worden, daß die Pfandstücke bei der
ersten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerthe, bei der zweiten
Feilbietung aber auch unter demselben
gegen sogleiche Bezahlung und Weg-
schaffung hintangegeben werden.

Laibach am 14. M a i 1878.
(2374—1) Nr. 2354, 2356, 2357. 2524. 3783,

3764,4568,4715.4717,4718,

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. städt.-delca. Bezirksgerichte
Rudolföwerlh wird bekannt gemacht:

üs sei über Ansuchen des l. l. Haupt-
steneramtcs Rudolfswerth die exec.Verstei«
gerung der

1.) dem Josef Kolenc von Eerouc Nr. 13
gehörigen, gerichtlich auf 113 fl.
geschätzten Hubrealität 8ud Rcctf.-
Nr. 304. Urb.-Nr. 65b aä AucrS.
prrger G i l t ;

2.) dem Georg Slruna von Untersuchadol
gehörigen, gerichtlich auf 60 f l .
geschätztcil Hubrealität uuli Reclf.»
Nr. 276/2 kä Grundbuch Klingen-
fels; .

3.) dem Mathias Progan von Iablan
Nr. 16 gehörigen, gerichtlich auf
1130 ft. geschätzten Hubrealilät sub
Mb..Nr. 222 ad Weinhof;

4.) dem Thomas Slndenc von Tonsti-
verh gehörigen, gerichillch aus 80 fl.

geschätzten Realität »ud Rectf..Nr.1b,
sol. 191 ad Pfarrgilt St.Varlhelmä;

5.) dem Johann Gregoröic von Schützen,
borf Nr. 13 gehörigen, gerichtlich auf
610 fi. geschätzten Realität »udRectf.,
Nr. 117 aä Herrschaft Klingenfels;

6.) dem Ierncj Lampe von Obernußdorf
Nr. 12 gehörigen, gerichtlich auf
315 fi. geschätzten Realität vub
Rectf.'Nr. 23/6 b aä Feistenberg;

7.) dem Anton Venica von Reber ge»
hörigen, gerichtlich auf 300 fi.
geschätzten Vcrgrcalilät uud Berg»
Nr. 427 ad Breilenau;

8.) dem Johann Sla l von Millertiefen-
thal gehörigen, ßerichllich auf 10 ft.
geschätzten Realität sud Verg.Nr. 64
aä Hopfenbllch;

9.) dem Franz Tomazii von Bejerje
Nr. 29 (Bezirk Nassenfuß) gehörigen,
gerichtlich auf 40 f l . geschätzten Rea-
lität 8ud Bcrg-Nr. 1 ^ä Herrschaft
Würdl;

10.) dem Karl Cuinil von Sapuze Nr. 8
gehörigen, gerichtlich auf 180 ft.
geschätzten Realität sub Reclf.'Nr.
32/8—9 aä Gut Dilanr,

bewilliget und hiezu drei Feilbietungs.
Tagsatzungcn, und zwar:
3.ä Nr. 1 und 2 die erste auf den

18. J u n i ,
die zweite auf den

18. Juli
und die dritte auf den

19. A u g u s t 1 3 7 8 ;
»<i Nr. 3 und 4 die erste auf den

18. J u n i ,
die zweite auf den

1 8. I u l i
und die dritte auf den

20. A u g u s t 1 8 7 8 ;
kä Nr. 5, 6, 7, 8, 9 und 10 die erste
auf den

28. J u n i ,
die zweite auf den

30. J u l i
und die dritte auf den

30. A u g u s t 1 8 7 6 .

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichtS mit dem Anhange augeordnet
worden, daß die Pfandrealiläten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Echätzungswerth, bei der drillen
aber auch unter demselben Hinlangegeben
werden.

Die Llcitallonsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Llcitationslommission zu erlegen hat, sowie
die Echätzungsprotololle und die Grund-
buchsexlracte können in der diesgerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . städt..delcg. Bezirksgericht Ru-
dolfswerlh am 18. April 1878.

(2400—1) Nr. 1657.

Executive Feilbietungen.
Von dem l. l, Bezirksgerichte Gelsen,

berg wird hiemit bekannt gemacht:
(5s sei über daS Ansuchen des Andreas

Kilel von Winkel (durch Dr. Wenediller)
gegen Michael Slufza von Wisaiz wegen
aus dem Vergleiche vom 4. Oktober 1861,
Z. 2465, schuldigen 56 fl 41 kr. V.W.
c. n. c in die exec, öffentliche Versteigerung
der dem lrtztern gehörigen, im Grundbuche
der Herrschaft Seisenberg 8ud Rectf.-
Nr. 347, Auszugs.Nr. 35, vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schi«
tzungswerthe von 970 fi. 0. W., newilligel
und zur Vornahme derselben die drei Fell«
bietungs'Tagsatzungen auf den

28. J u n i ,
29. J u l i und
30. A u g u s t 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gerichls mit dem Anhange bestimmt wor«
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbielung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Gchätzungsprotololl, der Grund-
buchsezctract und die Acitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Umtsstunoen einsttsehen werden.

K. l . Bezirksgericht Seiscnbera am
12. Ma i 1878.

(2338 -3 ) Nr. 1980.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. k. Finanz-
procuratur in Laibach die dritte exec. Ver»
steigerung der dem Lulas Vurja von Werch
gehörigen, gerichtlich auf 2002 si. 80 lr.
geschätzten, im Grundbuche Münlenoorf
«üb Urb.-Nr. 190 vorkommenden Realität
reassumicrt und die Fcilbietungs-Tagsatzuna
auf den

19. J u n i 1 8 7 8 ,

vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
den, Anhange angeordnet worden daß die
Pfandrealilüt bei dieser Feilbittung auch
unter dem Schätzungswerthe hinlangeaeben
werden wird.

Die Ncilationsbedingniss«, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licltatlonslommission zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprolololl und der Grund,
buchseftrart können in der dlesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht <t«8 am 19ten
April 1878.
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(2332—3) Nr. 1972.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des Anton Grahor

von Bitinje Nr. 33 wird die Vornahme
der cxecutiven Feilbietungen der auf 2120
Gulden geschätzten Realität des Anton
Seles Hs.-Nr. 4 von Aitinje. sub Urb.-
Nr. 33'/, ad Gut Radelsegg, bewilliget,
und werden die Tagsatzungen auf den

2. J u l i ,
2. August und
3. September 1878

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
unter dem Schätzwerthe wird hintan-
gegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 20sten
Februar 1876.

(2317—3) Nr. 2609.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des Sebastian Trebec

von Trieft wird die Vornahme der exe-
cutive« Feilbietung der auf 4020 st. ge-
schützten Realitäten des Josef Trebec von
Smerje nub Urb.-Nr. 11 aä Herrschaft
Prem und aä Gut Neukofcl suo Urb.-
Nr. 24 bewilliget, und werden die Tag-
satzungen auf den

3. J u l i ,
3. August und
6. September 18l?8

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realitäten^nur bei der dritten Tagsatzung
unter dem Schätzwerthe hintangegeben
werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 30sten
März 1878.

(2323—3) Nr. 2037.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herru
Jakob Samsa in Trieft, Via doliu, ^oppg.
Nr. 6, die mit dem Bescheide vom 2(»stcn
Juli 1877, Z. 7407. auf deu 21. Dezem-
ber 1877 angeordnet gewesene, jcduch si«
stierte dritte exec. Feilbietung der dem
Josef Penko von Parje Nr. 18 gehörigen,
im Grundbuche uä Gut Mühlhosen 8uo
Urb.-Nr. 72 vorkommenden Realität mit
dem vorigen Anhange im Reassumierungs-
wege auf den

2. Juli l. I.,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeord-
net worden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am 12ten
März 1878.

(2345-3) Nr. 2904.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Franz
Grebenz (Vertreter des Mathlas Grebenz-
schen Vcrlaßcuratorö Herrn Johann Sche-
lina in öaibach) die exec. Versteigerung der
dem Jakob Slrach von Ilovagora gehö-
rigen, gerichtlich auf 1940 st. geschätzten,
»ä Zobelsberg 8U o Rectf.'Nr. 340, tom. I I I ,
toi. 225 vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungcu,
und zwar die erste auf den

13. J u n i ,
die zweite auf den

11. Juli
und die dritte auf den

17. August 1878,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtslolale mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrcalitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerlcht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz am
2. Mai 1876.

(2328—3) Nr. 13,376.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des Genrg Dornig von

Trieft (durch Dr. Deu von Adelbverg)
wird die Vornahme der exec. Feilbietung
der auf 1ti00 fl. und 900 fl. geschätzten
Realitäten des Anton Mersnit vonSmcrjc,
8ub Urd.'Nr. 40 aä Guttenegg und gud
Urb.-Nr. 5 ad Radelsegg, bewilliget, und
werden die Tagsatzungen auf den

2. I u l i ,
2. August und
3. September 1878

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realitäten nur bei der dritten Tagsatzung
unter dem Schätzwerthe werden hintan-
gegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 30sten
März 1878. ^ ^
(2329—3) Nr. 1219.

Executive Feilbielungen.
Ueber Ansuchen der Herrschaft Schnee,

berg (durch dcn Machthaber Herrn Anton
Satran von Maänu) wird dtc Vornahme
der exec. Fcilbielnng der auf 617 ft. 50 lr.
geschätzten Realität des Iernej Slerlj
Hs.-Nr. 45 von Grafenbrunn, lmd Urb.-
Nr. 418 »H Herrschaft Schneebcrg, be-
williget, und werden die Tagsatzungen
auf den

2. J u l i ,
2. August und
3. September 1878

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
unter dem Schätzwerthe wird hintangegeben
werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 10ten
Februar 1878.

(2325—3) Nr. 2544.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.
Vom l.l. Bezirksgerichte Feistriz wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Efecutions-

führers Herrn Josef Benigar von Fristriz
Hs.-Nr. 39 (als Rechtsnachfolger der Ur-
sula Domladis) die mit dem Bescheide
vom 10. September 187«, Z. 10,276,
auf den 25. Mai 1877 angeordnet gewe-
sene und sohin sistierle dritte exec. Feil-
bietung der dem Franz Gril gehörigen,
zu Untersemon Consc. - Nr. 42 gelegenen
und im Grundbuche des Gutes Semon-
Hof 8ud Urb.'Nr. 12 vorkommenden Rea-
lität im Reassumierungswcge mit dein
vorigen Anhange auf dcn

2. J u l i 1878 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-,
geordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 9ten
März 1878.

(1917—3) Nr. 2923.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Von, l. l. Bezirksgerichte «oltsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. l. Steuer-
amtes Koitsch (nom. des h. t. k. Äerars)
die exec. Versteigerung der dem Franz Lovlo
von Scedorf Hs.»Nr. 17 gehörigen, ge»
richtlich auf 881 st. geschätzten Realität
suo Rectf.-Nr. «47 acl Herrschaft Haas«
berg wegen schuldigen 14 fl. c u. o. be-
williget und hiezu drei Feilbietungs-Tag»
satzungen, und zwar die erste auf den

3. Juli,
die zweite auf den

5. A u g u st
und die dritte auf den

4. September 1878,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gcrichtslanzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feilbie»
tung nur um oder über dein Schätzungs»
werth, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LicitationStommission zu erlegen hat, sowie
das Schätznngsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loilsch am 13ten
April 1878.

(2333—2) Nr. 1971.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des Anton Grahor

von Bitinje Nr. 33 wird die Vornahme
der cxecutiven Feilbictung der auf 1320 fl.
geschätzten Realität des Josef ltandck von
Prcni Nr. 40, 8ud Urb.-Nr. '/, ^ Gut
Straiuach, bewilliget, und werden die
Tagsatzungen auf den

2. J u l i ,
2. August und
3. September 1878

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei dcr dritten Tagsatzung
unter dem Schätzwerthe wird yintan-
gcgeben werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 20sten
Februar 1878.
(2330—3) Nr. 1680.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des Anton Rolih von

Feistriz HS.'Nr. 45 wird die Vornahme
der exec. Feilbietung der anf 900 fl. ge-
schützten Realität deS Josef Rojc Hs.-
Nr. 4 von Verblca, 8uli Urb.<Nr. 187
aä Herrschaft Iablaniz, bewilliget, und
werden die Tagsatzungen anf den

2. J u l i ,
2. August und
3. S e p t e m b e r 1878

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
nnter dem Schützwerthe wird hintangege-
ben werden.

K. t. Bezirksgericht Felstriz am 14ten
März 1878.
(2273—3) Nr. 0294.

Nelicitation.
Vom t. k. Bezirksgerichte Gurkfeld

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Cäcilie

Hruäovar von Gurtfclo die cxec. Ncli-
cltation der der Theresia Rojc von Mein-
pudlog gehörigen, gerichtlich auf 80(1 fl.
geschätzten Realität uuu Urb.-Nr. 12 üä
Gut Großdorf wegen nicht erfüllter Lici-
tationsbcomgnissc bewilliget und hiczu
dic einzige Feilbictungs-Tagscchung auf

den 5. J u l i l. I . ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, hicr-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei dieser
einzigen Feilbietung um den Schätzungs-
wert!) und auch unter demselben hintan-
gcgcben werden wird.

Dcr Gnludliuchscr.tract und dic Li-
citationsbedingnisse tonnen in dcn gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfcld an:
11. November 1877.

(2359—3) Nr. 2825.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Kraindurg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deö Johann

Ierala von Moöe (durch Dr. Mcncinger)
die exec. Versteigerung der dem Anton
Rogel von Unlerfernit Hs.-Nr. 1'^ gehö-
rigen, gerichtlich auf 423(i st. geschätzten
Realitäten uud Urb.-Nr. 820 aä Herr.
schaft Kreuz und Grundbuchs-Nr. 1333
des t. l. Bezirksgerichtes Krainburg bewil-
liget und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf dcn

3. I u l i,
die zweite auf den

3. A u g u st
und die dritte auf den

3. September 1878,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Fcilbietnng
nur um oder über dem Schätzungswerlh,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die kicitatlonsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhaudcu der
Acitationstommijsion zn erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg am
11. April 1878.

(2344—3) Nr. 3119.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.
Vom t. t. Bezirksgerichte Groß'M

wird hiemit bekannt gemacht:
Es seien über Ansuchen des ««M

Ruslur von Kompolje (als Machl.M
des Anton Brodnil von dort) d« w
dem Bescheide vom 2(i. April 1»""'
Z. 1843, bewilligten und mit dw ^
scheide vom 1V. Jänner 1807, Z » " "
mit dem Reasfumierungsrechte M w
ercc. Feilliieluugm dcr dcm Closes p""°
von Podgoro (als Rechtsnachfolger"
Johann Pugel von dort) gehörigen men
tüten aä Herrschaft ZooclSverg ^mcc '
Nr. 125 und 125'/,, Urb.-Nr. 6^. "
und 67 reassumiert und die Tagsatz'"«'
mit dem vorigen Anhange auf den ^

13. J u n i , ^
11 . I u l i und
17. August 1878,

vormittags um 10 Uhr, angeordnet.
K. t. Bezirksgericht OroßlaM

i). Mai 1878. ^ .

(2358-3) Nr. 2sN>

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Kcal"»"

wird bekannt gemacht: >,,„,
Es sei über Ansuchen deS I M ! . ^ "

von Bobcg (durch Dr. Burger) d>c ^ ,
Versteigeruug der dem Michael 7 " ^
von Mosche gehörigen, g '̂ichlllly ^
5159 fl. geschätzten, im Grunds
Herrschaft glödnig 8ud Reclf.-Nr-I» ,,,
lominendeu Realität pcto. 800 fl> "^^,
ligel und hiezu drei FeilbietulM-
satzllngen, und zwar die erste auf b

4. I u l i,
die zweite auf den

(i. A u g u s t
und die dritte auf den

«. S e p t e m b e r ^ 7 ^ F ,
jedesmal vormit tags von 10 lns ^ „ g c
in dcr Gcrichtslauzlci ln i t dein A ' ^
angeordnet worden, daß die Pfandr „ ^
bei der ersten und zweiten Fcilbicl"''» ^
um oder über dem Schä tzungswc l ^ ' ^
der dritten aber auch unter dc»>
l)inlanacgevcn wcrdcil w i rd . « , 0 ^

Die kicilationöbedillgnissc, ^ M»>
insbesondere jeder l i c i t an t vor gew " ^
Auboie ein 10perz. Vadin in z"h°"^ so>vie
^icitationslomlnission zu erlegen ^ H ^
das Schätzuiigsprotololl und bcr jliche"
bnchsertract lönnen in der diesgcr^
Registratur eingesehen werden- «,»

ik. l . Bezirksgericht Kca inb"^
13. April 1878. ^ _ ^ ^ < "

(2348-3) ^ ' ' ̂  '
Executive

Realitätell-VersteigelUlH,,
Vom l. k. Bezirksgerichte G^»

wird bclamtt gemacht: . Sleu^
Es sei über Ansuchen des l -^ .sM"

amtes in Großlaschiz die excc. ^ ^ „
rung dcr dem Barlhel Oibac "" ^ f l .
chanawas aehürigell, gerichtlich a", ^ ^
geschätzten, iiä Zobelsbcrg ^ " e ndc"
Nr.110, wm.1l s«l.332l)orlou.^,^

Realität bewilliget und hlezu d w ^ ^c
lungs-Tagsatzuug«u, und zwar
auf dcn

4. J u l i ,
die zweite auf den

3. August
und die dritte auf den „2

5. September l « ^ ° ' i,i>
jedesmal vormittags " " l 0 ^ n D -
hicrgerichtlichen Amls«cbandc '^ ^
ange angeordnet worden, aß d ^ ^ . .

realilüt bei dcr ersten nnd z M ^ , , , ^
tung nnr um oder über ^ <^ch,.,,r
werth, bei der " ' N abc " ^
oen'selbcn hintangcgeben w " " ^^ , ch

Die «icitationsbed.ngn'sse,^^st
insbesondere jeder "cilan «o li ̂ ^ „
Aubotc ein wpcrz. Vadlum M ^ ŝ v
^icilationslonnnissionzne g e . ^ ^ ^
das Schätzunasprolololl mw ^^^,chl
buchöertract können " l ° ^n.
liäM RegistraUlr e.Mseh" ^ ^ ^ <""

K. l. Bezirlsaerlcht Vroii
17. Mai 1878.
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(2341-1) Nr. 3225.

Relicitation.
Kom k. l. Bezirksgerichte Großlaschiz

°"" hieinit bekannt gemacht:
^s sei über Ansllchcn des Josef Perlo

"°" Zesta (nun ill Laibach wohnhaft)
M n Nichteinhaltung der Limitations.
MWisfc oom 10. Mai 1877 vonseite
." mstehcrin Franzisla Drobnic von
^la die Rclicitation der Realität 8ud
M.-Nr.25. w m . I , iol.25 !̂ ä Gutten-
^° (frllhcr dem Anton Drobnik von Zcsta
M'ig) bewilliget und zur Vornahme der-
^ n die Fcilbietungs.Taasatzuug auf dcn
._ . 4. I u l i 1 8 7 8,
"Mittags um 10 Uhr, mit dem vorigen
""Mae „nd hem Beisätze angeordnet
,°t°e», daß die Realität bei obiger Tag-
Wg auch unter dcmSchatzwcrlhe hintan-

»Mm werden wird.
^ ^ l ' Bezirksgericht Großlaschiz am
^ H a i ^ 8 7 8 .
M3^1) ^ ^ ^ ^

Mutive Feilbietmlgen.
-Uon dem l. l . Bezirksgerichte Idr ia

"° Mmit bekannt gemacht:
ß ^ sci über das Ansuchen drr Luzia
i,,?") von St . Iobsl gegen Georg Sa
I..^nn von Lauranz wc^en aus dem
I^'!n«sbefcl)lc vom 10. Oktober 1870,
l.8 ' schuldigen 22 fl. 65 kr. ö. W.
d'cr'̂ ' ^ die excc. öffentliche Versteigerung
der k ^lilcril gehörigen, im Grundbuch?
/Herrschaft Lack «ud Urb.'Nr. 47 vor-
g , " ' ^c>^ z„ Laurauz Hg.-Nr. 3 gele-
tzt ^ a l l l ä l , im gerichtlich erhobenen
HwNöwcrlhc von 1000 fl. ö, W.,
dlei ^ 5 " ' ^ i"r Vornahme derselben die

''kllbielungs-Tllgsatzungcn auf den
4. I u l i .
-̂ Angu st und

lcdlsm«, "'- Sep tember 1 8 7 8 .
hie/'"" vormittags von 10 bis 12 Uhr,
h^'chts mit dem Anhange bestimmt
bt i? ' ^ b die feilzubietende Realität nur
^ ^ ^ ^^ ' Fcilbiclung auch uutcr dem
hi^M'gswerthc an dcn Meistbietenden

gegeben werde.
büchß? Schätzungsprotokoll, der Grund«
ls»? .^ ""b die Licilationsbcdlngnisse
^e»^s ^'^^^ Gerichte in dcn gewöhn«

«f. ^'"Wunden cingefchcn werden,
^ri l i^^ir lsgericht Idr ia am IKlen

^ ? 7 Nr. 2611.

^ ^ Erinnerung
^ f , ^ " hard Hoöcvar von Gurl«

^"bekannten Aufenthaltes und Da«
Pn„ ^ lkinS).

Hrd? be,n k. k. Bezirksgerichte Sittich
^tf s, ? Bernhard Hoi'cvar von Gnrl-
!l^^'"°ctauntell Aufenthalles und Da-

^ ' " i t erinnert:
^lck. ^ ^ " "lder denselben bei dicsc,n
^ / c Anna Hokcvar und Gregor Za-
^>>. °°n Gurtdorf (Vormünder der
°>»f A„ ^evar'schen Kinder) die Klage
^ I i ^ "U""'g des Eigenthumes auf die
^'Ml, ^ ^'clf.-Nr. l! ^ Herrschaft
licĥ  ""9 eingebracht, worüber zur ordent.
loh», '""''blichen Verhandlung die Tag-

u auf den
^><>itl. 2 1 . J u n i 1 8 7 8 ,
, ^ " « s um 9 Uhr, angeordnet wurde.
'°lem ^^ Aufenthaltsort des Geklagten
l̂lciss,. "lchle liubckannt und derselbe

P. s^f aus den t. k. Erblandcn abwesend
l>f dell ' """ z" Neffen Vcrtrctuug und
3«>u 5? Gefahr und Kosten dcn Hcrrn
^r^ " ' "«chcn ' l. l . Notar hier, als
. Der ^ '^^"'" bestellt.
°etsj^.^klagte wird hicvon zu dtmEndc
^ l ^ ? l ' damit derselbe allenfalls zur
X r̂>, ^ '^ selbst erscheinen oder sich einen
bricht, "chwaltcr bestellen und diesem

' ^ ^ . . / a m h a f t machen, übcrhanpt im
^ zl/uu.'"äßigrn Wege einschreiten und
« ! ? " Vcrlhcioignug erforderlichen
. lhl«a/"leiten könne, widrigcns diese
'"llh t» , ^ ' " i t dcni aufgestellten Kurator
! > ^Bestimmungen der OcrichlSord-
^ "bandelt werden und der Geklagte.
Mlfe" ^ "b^igcns frei steht, seine Rechls-
^ b a i , ^ ^ ^ ' " benannten Curator an
^> „ , ' . i " Ncbcn, sich die anS einer Vcr-
^'css' "» entstehenden Folgen selbst bci-
. it' ' > e n wird.

" I^^ulsgccichl Eittich am Nleu

(2424—1) Nr. 2237.

Executive Feilbietungen.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Idr ia

wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen der Maria

Bonca von Schwarzeuberg gegen Andreas
Aul von Idcrslilog wegen aus dem Zah-
lungsaufträge vom 13. Dezember 1877,
Z. 5705, schuldigen 400 fl. ö. W. c 8. c.
in die exec, öffentliche Versteigerung der
dcm lctztcrn gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Wippach Rust.-Thomo I I .
Grundbuchs»Nr. 85 uud Urb.-Nr. 97<1
vorkommenden Realität, im gerichtlich
erhobenen Schätzuugswcrthe von 2997 fl.
ö. W., ^williget und zur Vornahme der-
selben die drei Feilbielungs-Tagsahungcn
auf den

4. J u l i ,
1. A u g u s t und
5. S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gcrichls mit dcm Anhange bestimmt wor»
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbicluug auch unter dcm
Schätznngöwcrthe an den Meistbietenden
hintangcgebcn werde.

Das Schätzungspratololl, der Grund»
buchsexlract und die VicilalionSbedingnisfe
lönncn bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Idr ia am 10len
Mai 1878.
(2373-1) Nr. 4252.

Executive
Nealitäten-Versteiaerung.

Vom l. l. städt. - deleg. Bezirksgerichte
NuoolfSwerlh wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Mathias
Nodiö von Oberdorf (durch Dr. Sledl)
die exec. Versteigerung der dcm Franz
Nodi? von Oberdorf Nr. 15 (bei St . Mar-
garethen , zuhanden der Theresia Rodiö)
gehörigcu, gerichtlich auf 285 fl. geschätzten
Realität Lud Urb.-Nr. 69. Rectf.-Nr. 05
aä Altcnbnrg pow. 319 f l . 33' / , kr. und
389 fl. 35 ' / , lr. c. 8. o. bewilliget und
hiczu drei Feilbietungs>Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2 1 . J u n i ,
die zweite auf den

22. J u l i
und die dritte auf den

22. Augus t 1878 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der GerichtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilblctnng nur
um oder über dem Echätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangcgcben werden wird.

Die LlcitationSbedingnifsc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licilationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund-
bllchscxtract können in der dicSgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. stüot.-dclrg. Bezirksgericht Ru<
dolfswerth am 0. April 1878.

(2425—1) Nr. 2505.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nassensuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Trater von Slrounil die exec. Versteige«
rung der dcm Simon Golc von Kaplawas
gehörigen, gerichtlich auf 1000 f l . geschätz-
ten Realität nub Urb.-Nr. 069 lvä Nassen-
fnß bewilliget und hiczu drei FeilbictungS»
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2. J u l i ,
die zweite auf den

2. A l l g u st
nud die dritte auf den

3, S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
jcdcSmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Gcrichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet woroc», daß die Pfanorcalität
bei der ersten und zweittn Feilbictimg »ur
um oder über dem SchätzungSwcrlh, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangcgcbcn werden wird.

Die Licitationsbeoingnisse, wornach
insbcfondcrc jed r̂ Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie

das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchScxlract können in der dicsgericht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nasscnfuß am
14. April 1878.

(2382—1) Nr. 2487.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Johann
Wohinc von Nasscnfuh die exec. Versteige-
rung der dem Alois Supancii von Pu-
äava gehörigen, gerichtlich auf 1000 fl.
geschätzten Oauzhube 8iid Urb.'Nr. 39 2ä
Kroijenbach bewilliget und hiezu drei Feil»
biltuugs-Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

1. J u l i .
die zweite auf den

1. A u g u s t
und die dritte auf den

2. S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalitat
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswcrth, bei der
dritten aber auch uutcr demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicilanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadlum zuhanden der
Licilationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchsextract lönnen in der diesgcricht'
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nasscnfuß am
9. April 1878.

(2357—1) Nr. 2880.

Executive
Realitäten- Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansucheu der Maria Kahl
(durch Hcrrn Dr. Mcncingcr) dic exec.
Versteigerung der dcm Alois Götzl von
Krainburg gehörigen, gerichtlich auf 3000 fl.
geschätzten, im Grundbuche der Stadt
Krainbillg 8ub Grundbuchs'Nr. 79 vor-
lommendeu Realität bewilliget und hiezu
drei FeilbielungS'Tagsatzungen, und zwar
die erste «uf dcn

6. I u l i,
die zweite auf den

7. A u g u s t
und die dritte auf den

7. S e p t e m b e r 1878 ,
jedcSmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten ^cilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben
htntangegeben werden wird.

! Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder kicitant vor gemachtem
Anbote cin 10pcrz. Vadium zuhanden der
Acitutionslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungöprolololl und der Grund-
buchscxtract können in >er oicsgerichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
13. April 1878.

(2347—1) Nr. 3320.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Barthelmä
Tomäi? von Podpolanc die cxec. Verstei-
gerung der dcm Josef Hcglcr von Pod-
goro gehörigen, gerichtlich auf 1648 fl.
geschätzten, ad Zobclsberg su!) tow. I,
sol. 289 und Rectf.-Nr. 32 vorkommenden
Realität bewilliget und hiczu drci Feilbie-
tungS-Tagsatzungcn. und zwar die erste
auf dcn

6. J u l i ,
die zweite auf den

8. A u g u st
und die dritte auf den

7. S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im hicr-
Michllichen Amtsgcbäude mit dem Anhange
angeordnet worden, daß dir Pfandrealilül
bei der ersten und zweiten Feilbietung

nur um oder über dem Schä'tzuugswerth.
bei der dr'ttcn aber auch unter demselben
hintangegebcn wrrdcn wird.

Die LicitallInsbcdingnissc, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Baoium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract lönnen in der dieögerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirlsgerlcht Großlaschiz am
16. Mai 1878.

(2435—1) Nr. 0500.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird

im Nachhange zu dem Eoicte vom 21sten
September 1877, Z.7852, in der Execu-
tionssache des Paul Vranesiö von Drago-
scvce (Bezirk Ralovac in Kroazien) gegen
Matthäus Pclkovsel von Garcarevcc Hs.-
Nr. 21 pew. 245 fl. und 50 si., abzüglich
bezahlter 170 fl . , s. A- bekannt gemacht,
daß zur zweiten Feilbielungs-Tagsatzung
am 24. Mal 1878 lein Kauflustiger er-
schienen ist, weshalb am

28. J u n i 1 8 7 8

zur dritten Feilbietungs, Tagsatzung ge-
schritten werden wird.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 27sten
Mai 1878.

(2390—1) Nr. 5936.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt..beleg. Bezirksgerichte
Kaibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der kram. Spar-
lasse in Kaibach die mit oiesgerichtlichcm
Bescheide vom 6. Oktober 1877, Z. 22,000,
auf den 13. März 1878 angeordnet gewe«
fene dritte exec. Versteigerung der dem
Georg Sliöteröic von Seedorf gehörigen,
gerichtlich auf 5270 fi. geschätzten, im
Giundbuche der Herrschaft Sonnegg «ud
Urb..Nr. 398 und 407, Einl. .Nr . 353
vorkommenden Realität bewilliget und
hiezu die Feilbietungs-Tagsatzung auf den

19. J u n i 1 8 7 8 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtstanzlei mit dem Anhange angeord»
net worden, daß die Pfandrealitiil bei dieser
Feilbietung auch unter dem Schätzungs»
werthe hintangegeben werden wird.

Die licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract lönnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach
am 18. April 1878.

(2372—1) Nr. 3392.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswerth wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der lrainlschen
Sparlasse in Laibach (durch Dr . Suppan-
tschilsch) die cxcc. Versteigerung der dem
Johann Gercek von Hrastje Nr. 1 gehü,
rigen, gerichtlich auf 1200 fl. geschätzten
Realität i>ud Rcctf.'Nr. 51 aä Eapilel.
Herrschaft Rudolfswerth bewilliget und
hiezu drei FeilbietungsTagsatzungen, und
zwar die erste auf den

19. J u n i ,
die zweite auf den

19. J u l i
und die dritte auf den

2 1 . A u g u s t 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichlstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbieluna
mir um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsrxtract können in der diesaerichllichci'
Registratur eingesehen werden.

K. l. städl.'deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswerlh am 22. Mllrz 1878.
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Laibacher
Arbeiter - Bildungs

verein.
4n» IR. Fnu i I. F. beginnt im Vereins-

lolale, Grubergassc, ein Unterricht int Lesen,
Schreiben, Rechnen, dann nach Vcendignng dieses
im Rechtschreiuen und einfacher Vnchhaltnng.

Mitglieder soluie Arbeiter, uielche dein Ver-
eine noch nicht angehören, dem Unterrichte aber
beiwohnen wollen, ersuchen wir, am besagten
Tage behufs Einzcichnung im Vercinslolale zu
erscheinen. (2457)

Der Ausschuß.
(2463) 4—1 Eiüc

Wilthschasttlin
aufs Land, der deutschen und slovenischcn
Sprache und des Kochens kundig, wird gcsncht.

Näheres bei Il»«o<I<>r I«uoIriuHun i n
I t . H lHro ln (Unterlrain) oder in Laibach.

Karl $. Till.
euch- und Papierhandlung, Nnlcr dcr Trantscht 2.

Reich sortierte? Lager aller Vurcau- n, Comp«
toir-Nequisitcn, Schreib-, ^eichnunqö' nndMa-
ler°Ntcnfilien, Schreib-, Brief u Packpapiere,
Farben, Pinsel, Vlcistifte, Stahlfedern, Tinte,
Siegellack, Copir-, Notiz- n Gesllinftdbüchcr.
Das 3lclicstc in Papierconfection u, Ülionogram-
men. Annahme von Bestellungen auf Visits

karten. (1491) 12

Marienlmdcr Kreuz-
.'frische F ü l l u n g ,

l!584) 18—9 verkaust billia
O. JPiocoli,

Apotheker, Laibach (Niencrstraße).

s»»b»» «HO«» z. R

„n 11»0

M>tssN,d d«r wlener medic, Fnc»ltllt,

tz«!Iba«n stallt von g«s«ü«»<i<»»t«r "

Ord<«at i«» lägllch von T t—G U^r. Z

d<lt u. w<rd«n Medit«««nt«b«s<»rzt. ^ ^
W M " » ^ « , « » « »ur»« luuech bi« l->

Erntnnung »u» am«. N«««rl<s. ^
Professor o h , ansssezsichnet, ^ <̂>

Für alle Nervenkranken! ^
Buchhandlung von Huber <k Lahme in Wien, W

I., Hcrrcngassc ?ir, tt. >
Nadicalc Heilung aller chronischen >

Vlervenltranlcheiten >
auf streng naturgcnlnßem Wege (natur- D
gemiihc Diät und rationelle, milde Wasser»«
(152?) 10—9 kur.) D
g M - Ein wichtiges Wcrl f i iral l? Äler-Zl

vcnlranlhcitcn. "W<I D

Allgemein beliebte

BM^ Mrulungli-
gcschcnkc

in entsprechender Auöluahl, Vüligc Preise und
gute Waren garantiert, und empfiehlt sich

Niklas Rudholzer,
(2408) !>—."> «ongreßplatz 8.

Frijairs-iDZi
n. i^.

praktischer

#rül\jaltrs4Wcrjicl'»cr
n. is,
dauerhafte

Frühjahrs - Hose
ii. a,

im selben Verliiiltnisso die feinsten

Herren- und Knabenkleider
zu den billigsten Preisen.

Grosse Auswahl

Kinder kl ei d er
(für zwei- bis achtjährige),

Schlafröcke
für Herren und Damen

bei (15Ü5) 22-20

M. Nenn,
Schneidermeister.

I Laibach, Luckmann'sches Haus,
II, Elefantengasse II.

Auswärtige Aufträge werden prompt
gegon Nachnahme oflectuiert, nicht Con-
venicrcndcß ohne Anstund umgetauscht

(2203—3) Nr. l>249.

Bekanntmachllug.
Den unbekannt wo befindlichen Rechts-

nachfolgern der Iofef nnd Katharina
Icrina von Oberdorf nnd Kaspar (5uk
von Kirchdorf wird hiemit knndĉ eniacht,
daß dcnfelben Herr Mathias Aiilave,
Gemeindevorstand inKirchdorf, al« (inrator
!u1 aetiun anfgestellt nnd diefenl der Real-
fcilbielnngsbefchcid voni I«. April l. I . ,
Z. 4«2tt, znliefetti^el wurde.

K. k. Vezirts^ericht Loüfch aiu 20stcn
Mai 187^.

Verpachtung
dcs

Himbeeren - Klaubrcchtcs.
Bei der gefertigten Vermogcnsverwaltnng wird aiu

35. Juni 1878,
vormittags 10 Uhr, die Verpachtung der Hilnoecrcnsammlnng in . dem städtischen
Steiner Forste Fcistriz für das Nutznngsjahr 1878 stattfinden, wozu die Pacht«
lustigen hiemit eingeladen werden.

Vermögensverwaltung der Stadt Stein
(2460) 3 - 1 am 3. Juni 1878.

Grasmahd-Verpachtung.
M o n t a g am RQ. J u n i d . I . , um 5 Uhr nach

mittags, wird dicselbc auf meiner Wiese am Äarolmengruude
an der Lippastraße in 5 Partien verpachtet.

A m D i e n s t a g den ! K . I n n i d . I . , um > Uhr
vormittags, sindet dieselbe auf meinen :', großen Wiesel: am
Kleingraben im Tirnauer Stadtwalde und auf dein Waitscher
Grunde parzellenweise in Loco statt.

Pachtlustige werden eingeladen, zn der angegebenen Stunde
an den benannten Orten zu erscheinen
(2469) 2 1 ^ ' MHNtttvN.

Man biete dem Glücke die Hand!

375,000 R.-Mark
oder

318,750 C*ul«leii
Hauptgewinn im günstigen Falle bietet die
allernüuesto grosso Gcldverlosmig,
welche von der hohen Kcgici'llllg ge-
nehmigt und garantiert ist.

Die vorlheilhuslc Einrichtung des neuen
Planes ist derart, dass im Laule von weni-
gen Monaten durch 7 Verlosungen 49,000
GcwlniiO zur sicheren Entscheidung kom-
men, darunter befinden sich Haupttreffer
von eventuell R.-M. 375,000 oder Gulden
218,750 ö. W., spezioll aber:

1 Gewinn a M. 250,000,
1 Gewinn ä M. 125,000,
1 Gewinn ä M. 80,000,
1 Gewinn ä M. 00,000,
1 Gewinn a M. 50,000,
2 Gewinne ä M. 40,000,
1 Gewinn ä M. 9(5,000, I

I 3 Gewirmo & M. 90,000, I
1 Gewinn a M. 25,000, I
5 Gewinne a M. 20,000, j
G Gewinne ä M. 15,000, I
1 Gewinn a M. 12,000, I

I 2!5 Gewinne ä M. 10,000,
4 Gewinne a M. 8000,

31 Gewinne a M. 5000,
74 Gewinne a M. 4000,

| 200 Gewinne a M. 2100,
412 Gewinne a M. 1200,
021 Gewinne a M. 500,
700 Gewinne ä M. 250,

28,015 Gewinne ä M. 138,
etc. ct.-.

Die nächste erste Gewinnziehung dieser
grossen vom Staate garantierten Geld-
Verlosung ist amtlich festgestellt und
lindet

schon am 12. u. 13. Juni d. J.
statt, und kostet hierzu
1 gan/.ea Orig.-Los nur M. G oder II. 31/»-
1 halbes . . . 3 » • 1"/«,
1 viertel . . » 1V, • • 90 kr.

I Alle Auftrüge werden sofort gegen liin-
I scMidnug, l'uätein/ahliing oder Nachnahme
Idea Hotragos mit der grös.slen Sorgfalt aus-
Igefiilirl, UIKI erhält jedermann von uns die
luiit dem älaüläwapiicri vurseheiien Original*
(lose selbst in lliinde. (2044) 1 8 - 1 8
I Den Üestcllungcn werden die ersorder-
Iliehen anillichen l'liinc gnili« beigefügt, und
Iniich jeder Ziehung senden wir unseren !n-
I lercüsvnlun una\ifg(;sorderl amtlioiie LiHttüi.
I Die Auszahlung der Gewinne erfolgt Bleis
• prompt unter Slaalsgaranlie und k;inn durch
• direkte Zusendungen oder auf Verlangen
I der Interessenten durch unsere Verbin-

dungen an allen grösseren Platzen Oester-
reichs veranlasst worden.

Unsere Colleclc war stets vom Glücke
begünstigt, und halte sich dieselbe unter
vielen anderen hedeutenden Gewinnen oft-
mals der ersten Haupttreffer zu erfreuen,
die den betreuenden Interessenten direkt
ausbezahlt wurden.

Vorauf sichtlich kann bei oinem solchen,
,'iul der Solideste» Itasis gegründeten
Unternehmen überall auf eine sehr rege l>e-
Lh îligurig mit iScstiinmtheit gerechnet wer-
den, man beliebe daher schon der n a h e n
Ziehung halber alle Aufträge baldigst
direkt zu richten an

Kaufmann & Simon,
flmik-AlPtrijIfiflcsrijafiin ijnmlnu'ß,
Ein- und Verkauf aller Arten Slantsobliga-

tionen, Eiscnbahnactien und Anlchcritdosc.
P . 8 . Wir slunkon hierdurch 10r das HUR Koitlior

Koncliciildo Vcrtritunn, und indoin wir bei He •
sinn <loi nouuii VcrloHuiiff zur llotlicili^ung
oiiihulon, wonlun wir UHB aucli t'oniorliiu bs-
Htrobon, durcli Htut« prompte mid rocll« Ho-
dioniiTig die vullo Zufriotleuhcit unsoror ge-
ehrten lutorcBHebtou zu erlangen. D . O.

(2:l27—1) Nr. 263«.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietullg.

Vou dem t. t. Bezirksgerichts Fci-
striz wird bekannt geinacht.

Es sei ilber Ansuchen des Exccn-
tionsführcrs Herrn Iatuli Sainsa von
Trieft, Vi^ dallu 80^3. Nr. (i, die mit
dem Bescheide vom 14. April 1877, Zahl
tt'ilw, anf den 0. November 1877 an-
geordnet gewesene, jedoch sistierte dritte
exec. Fcilbietnng der dem Martin Penko
von Parje Hs.-Nr. 1<j gehörigen, im
Orundbnche des Gntes Mnhlhofen «»l,
Urb.-!^ir. 70 vorkoinmenden Realität mit
dem vorigen Anhange im Reassnmic-
rnngswege anf dell

5. Inli l. I..
vormittags l» Uhr. Hiergerichts angeord-
net worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 12ten
März 1878.

! Vittc dieses' g i , Äiltc dis,c>.'

> zulcscu. Oc^üsigilcoise > zu lcseii^,

«unllKWllbeiWm!
l bewährt sich steto nauz vorzii„lich, den«
> wiederum vor lurzeu» wurde ><">'
l amtlicher ^ichunnoliste bei mir M «
> wicvcr newouueu nnd den nliilllichr»
> Gewinner»
^das groszc Z.03̂  nämlich die ss^i^
! Prämie von

232,4<j« Mark
! anf Nr. ^13,
>ulid ebenso turz vurher ^

»das grchc Zos, nämlich dic l̂'Dc
! Prämie uon

24S,lj«0 Mark
> auf Nr. 45ll
>vvtt mir in barem l^ldr auslil'zalill ,.
> llcberyaupl habe ich in der !lcl'»lett^'
»meinen jM)rtcn Kmidcil die ̂ i»»ül^
>wcit über

ill. Mi«. Ml>.
nüd in tulzcn ^^eltränmcn anßer zahll<^»
sonstigen nrosicn Haupl^ewinne» l">' ̂
HO. :l<», 50. 7<» blc. HOU.M"» f " ' „
julsscndc nroflc Prä in i t« laut am>^
^icyilnaslisten in darem Gelde »«"
befahlt:

M a r l ,.«<>,

»«« ,«>«« :c. :c., wodurch meil'r if»
mit Recht überall als die

bclaunt ist, , ^ -
Die uom Staate Hamburg cingel' ,̂

und ssaranticrll,- Iiöchst lntcrcssanlc 3 ^
(«eldlotlclio, i i l .vcläiri die ^ " " ' " ^ 1 !
Ganzen die groszartine Tuttlme v"
Geldes von . . .

über 8 Millionen Mark dcuW
ziicichslnünzc ,

betragen, cnlhält nnr!»l,0l)U l!oie, ^' ,^,„
den ln ,vrni>!e>l Munalen in ? ̂ ^ ,-lHc>'
geil im ganzen 4N,«ttO ^cld^ewiin,/ ' ' ^
gellionnen, wurnntcr namentlich ^">'
grosic HanplgeU'innc: ^»
1 großer Hanptgcwiün nnd Prämie, ^ > ' ^ ,
!l7,;,0l>» M a r l , lpl'z'cll M a r l 2H, , l» ,
!2.;,0<»tt, !«».<»<»«», <i«»,O<W, '''',„.!>
l̂<».<«><», il<i,<»<»<>. :l«.<»<>0, 25,<»<"'/,„A

Gewinne von 2<».<>M», Ii;,v<><», ' ^ A
eine sehr große Anzahl r>ott l'',.^!»
6 0 0 0 , /»«<»<». ^'«»<». ^'OttO, l i M '

Tic Gcwinnzichuun dcr ",ten ^<»
lung ist amlllch auf nächsten »"" '

ung Tonuerolan . . Ä

»en 18. u. 13. K!>»i^
scst̂ stcNl, zu wrlchcr ... l jF
" " nanMVr ln . -^os" l l r : l ft. 4 "
ein liall'cö ^ „ 1 „ ^!' " ,.
ein viertel „ ,. - „ ^' ' " l>c>"
lostct. Diese init TtnatSN"»^"' ,̂„ic

Eschenen wirlllchcu c r t i , i t t . , l - ^ ^tt»!
»ich gcg.n Einjrlll iing de6 Vcln'gci: ' .1,1,
V Gelde oder in Pu'stsreiinarkeii. " ŝ >!'
»Wunsch nlich gegen Postl">»',<«1«''' lc"
V llach drn cntfcrnlestl» Gc,lcul"^„' l
»geehrten Änslraggcl) rn sofort i'.', „„d l "
> srnee ich di? anilliche GewinNM»c ^,„r
zlGcwinnaeldcr sofort naä> de>, ^ „ ^ ,
»zichnng jedem meiner gechllc» ' ̂ >,ni>
»p rou lp t nnd verschwiene»» z" ^iiid»^

lM'iuc auü^c^ettell'll Gescli"'!'^" ^^,,1»
gen liucrall lann man auch jcdc> ^^i»c>'
tn scinc>m Wohnort au^ezal"' ^ ^^
M l ^ Jede Vcstcllu'M la"» '"„.f c>
« f t ^ zur ÄeqneuUichlei, rl,,a ,,,..
Ü B ^ Postei»^hl,,»!l^l,rte'" ?lc
i M ^ crbäil jeder « » N " « ' s. ,-"'^
» " wirllichcu Lriiliua ̂ ">r
i M " von mir zunesandt. . ^

La/, Sams. €<*•
in ftamllura, . Oech>"

ßanltt - Comfttoir, ^ant- ""

(2294—3)

Bekalliltinachlll'g^
D e n n n b e k m m t w o ^ I . ^ H > ^

Nachfolgern des S ' m m . 3 ^ l o ' ^
wird hiemit tnndgcmaG ^ .̂ ,,s
HerrÄüühias Milavc,Gemu^ ^
von Kirchdorf, als ^ t t " ^ , H
aufgestellt nnd demselben d ^ ,h,
bietnngsbescheid vo.u " ^ , „
Z, ^!)ä8, cl.lgehan^ l " u ^ ,», "

Hl. k. Äezirlsgmchi ^ ' " ^ )
Mai iu7tt. ^ ^ ^ ^ _ ^ ^
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